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Anfrage 

der Abgeordneten Peter Haubner 
Kolleginnen und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung und Sport betreffend 

Wirtschaftsfaktor Bundesheer im Bundesland Steiermark 

Das Bundesheer ist durch sein Beschaffungsvolumen und als Arbeitgeber unbestritten ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor. 

Zahlreiche Klein- und Mittelbetriebe leben durch Aufträge des Heeres, Bau- bzw. 
Reinigungsunternehmen ebenso wie Fleischhauereien, Gastronomie- bzw. 
Hotelleriebetriebe und Bäckereien. Kfz- und Lkw-Werkstätten lukrieren jährlich Aufträge in 
Millionenhöhe. In vielen Orten ist das Bundesheer größter Arbeitgeber: Die 
Konsumausgaben der Heeresbediensteten, aber auch Baumaßnahmen, Verpflegung und 
die Betriebskosten der Kasernen schlagen mit ordentlichen Summen zu Buche. 
Heeresveranstaltungen locken hunderttausende Zuschauer, beleben Wirtschaft und 
Fremdenverkehr und sorgen für eine hohe Wertschöpfung in der regionalen Wirtschaft. 
Damit sichern alle Bundesheer-Bediensteten den Klein- und Mittelbetrieben in den Regionen 
rund um Kasernenstandorte ein nachhaltiges Überleben. 

Werden Truppenteile zu Übungen in den Einsatzraum verbracht, so gilt auch im Bereich des 
öffentlichen Transportwesens das Österreichische Bundesheer als ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor und bedeutender Auftraggeber für die heimischen Eisenbahn- und 
Busverkehrsunternehmen. 

Nun steht die Schließung von Kasernenstandorten immer wieder im Raum. Für die 
umliegenden Betriebe sowie die Zulieferfirmen bedeutet dies große Probleme. Denn viele 
dieser Zulieferbetriebe stammen aus der umliegenden Region, einer Verödung der Regionen 
ist jedoch entgegenzuwirken. 

Zur Erhebung der entsprechenden Daten aus den Jahren 2014 und dem ersten Quartal 
2015 stellen die Unterzeichneten Abgeordneten daher an den Bundesminister für 
Landesverteidigung und Sport folgende 
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Anfrage: 

1. Welchen Mehrwert bringt das Bundesheer dem Wirtschaftsstandort Steiermark? 

2. Um die regionale Wertschöpfung errechnen zu können: Wie hoch sind die regionalen 
Sachausgaben des Bundesheeres bei Zulieferbetrieben im Bundesland Steiermark? 
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